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Amtliche Mitteilung 

Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2013 

Bürgermeister Rudolf Mayr und die Gemeindefraktionen wün-
schen ein frohes Weihnachtsfest und vor allem Glück und Ge-
sundheit für das Jahr 2013. Der Bürgermeister bedankt sich für 
das sehr konstruktive Arbeitsklima im Gemeinderat. Dadurch 
ist eine sehr gute Arbeit des Gemeindeamtes, des Bauhofes 
und aller anderen Dienststellen der Gemeinde zum Wohl unse-
rer Mitbürgerinnen und Mitbürger gesichert. 

 Fraktionsvorsitzende Inge Forster              Fraktionsvorsitzender Johann Ortner          Fraktionsvorsitzender Martin Lindner 

Aus gegebenem Anlass, Sylvester steht ja bevor, weisen wir darauf hin, 
dass das Abfeuern von pyrotechnischen Gegenständen der Klasse II                     
(Kleinfeuerwerk) im Ortsgebiet verboten ist und dass Personen unter 18 
Jahre diese weder besitzen noch verwenden dürfen. Pyrotechnische Ge-
genstände der Klasse III (Mittelfeuerwerk) und der Klasse IV 
(Großfeuerwerk) dürfen nur auf Grund einer behördlichen Bewilligung be-
sessen und verwendet werden. Die gesetzlichen Regelungen sind im Py-
rotechnikgesetz 1974 idgF (Bundesgesetz) enthalten. Zuständige Behör-
de für Bewilligungen ist die Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf an der 
Krems. Gem. § 31 des Pyrotechnikgesetz 1974 idgF sind bei Zuwiderhan-
deln u.a. folgende Strafen zu erwarten, sofern das Verhalten keinen ge-
richtlich strafbaren Tatbestand darstellt: Geldstrafen oder Arrest bis zu 
sechs Wochen drohen. Beide Strafen können auch nebeneinander ver-
hängt werden. Bei groben Verstößen können Sie die zuständige Polizeiin-
spektion Kirchdorf verständigen. Wir appellieren daher an alle Gemeindebürger die ein-
schlägigen gesetzlichen Bestimmungen einzuhalten. 
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Raketen und Knallkörper 

Am Freitag, 28. Dezember 2012 ab 10:00 Uhr beim Dorfladen in Steyrling! 

Dorfmobilstandl 

Langlauf-Loipe 

Auch heuer gibt es wieder Langlauf-Loipen für unsere Wintersportler. Damit diese auch in 
vollen Zügen benützbar sind, bitten wir auf den Loipen nicht spazieren zu gehen, da sie 
dadurch zerstört werden. Danke für ihr Verständnis. 



Geburtstage 

Frau Anna Dolzer feierte vor kurzem ih-
ren 75. Geburtstag. Zu diesem Ereignis 
gratulierte Bürgermeister Dipl. Päd. Ru-
dolf Mayr und überreichte ihr einen Ge-
schenkkorb. (Bild links) 

Bürgermeister Dipl.-Päd. Rudolf Mayr gra-
tulierte Frau Maria Rieger zu ihrem 80. 
Geburtstag und überreichte ihr einen Ge-
schenkkorb. (Bild rechts) 

Besuch in den Altenheimen 

Bgm. Rudolf Mayr, Sozialausschussvorsitzende Inge Fors-
ter, Elisabeth Weber von der Privatstiftung Sydow und 
Jungmusiker der Kinderfreunde mit Obfrau Gertraud Mayr  
besuchten die Bezirksaltenheime Kirchdorf, Micheldorf und 
Windischgarsten. Bei Kaffee und Kuchen wurde mit unse-
ren ehemaligen Mitbürger/Innen über Themen aus den ver-
gangenen Zeiten in unserer Gemeinde geplaudert. Neben 
einem Präsent der Gemeinde überreichten die Kinder klei-
ne Geschenke. Ein Danke an die Kinderfreunde und die 
Heimleitungen der Altenheime für die Gastfreundschaft. 



 

 

 

 

 

 

Osteoporose frühzeitig vorbeugen! 
 

Jeder Mensch verliert mit zunehmendem Alter an Knochenmasse. Die Erkrankung Osteoporose, 
auch Knochenschwund genannt, führt zu einer erhöhten Knochenbrüchigkeit und auch Schmer-
zen. Besonders die Wirbelsäule, der Oberschenkelhals und das Becken sind dabei gefährdet. 
Die Erkrankung verläuft schleichend und wird oft erst durch einen Knochenbruch entdeckt. 
Für die Stärke des Knochens ist neben einer kalziumreichen Ernährung im Kindes- und Jugend-
alter besonders auch ausreichende Bewegung wichtig. Ab dem 35. Lebensjahr kommt es dann 
zu einem Abfall der Knochenmasse. 
Besonders durch die steigende Lebenserwartung ist die Osteoporose eine der häufigsten Erkran-
kungen im Alter. 
 
Risikofaktoren sind - neben einer möglichen erblichen Anlage - besonders: 
 Rauchen 
 Alkohol 
 Bewegungsarmut 
 Fehl-, Mangelernährung, Vitamin D Mangel 
 Untergewicht 
 Östrogenmangel, früh eintretende Wechseljahre bei Frauen 
 Abführmittelgebrauch 
 
Was kann ich nun vorbeugend gegen Osteoporose machen? 
1. viel Bewegung machen; besonders Krafttraining ist empfehlenswert: durch Zug und Druck 

wird der Knochenaufbau stimuliert! Muskelmasse und Knochenmasse hängen eng zusam-
men. 

2. Kalziumreiche Ernährung: 1000 mg Kalzium pro Tag, bei Osteoporose 
1200-1500 mg tgl. Besonders Milch, Milchprodukte (Hartkäse), kalziumrei-
ches Gemüse (Brokkoli, Lauch, Grünkohl, Fenchel), Kräuter wie Petersilie, 
Schnittlauch und Kresse. Kalziumreiches Mineralwasser.  

 z. B. 1/4-1/2 l Milch+ 2 Scheiben Schnittkäse = 1000 mg Kalzium 
3  Vitamin D: ausreichende Zufuhr durch 1-2 Fischmahlzeiten pro Woche sicherstellen; beson
 ders Vitamin D reich sind fettreiche Seefische wie Hering, Lachs, Sardine, Thunfisch. Durch 
 die Einwirkung von Sonnenlicht kann der Körper Vitamin D bilden, empfohlen wird eine hal
 be Stunde täglich. --> Bewegung in freier Natur! 
4 Medikamente: bei bestehender Osteoporose und insbesondere nach einem Knochen
 bruch  unbedingt zu empfehlen. 
 
Auch noch interessant: verschiedene Nahrungsmittel können die Kalziumaufnahme im Körper 
stören: viel tierisches Eiweiß, viel Kochsalz, Spinat, Coca Cola, Fast Food, Fertiggerichte, Boh-
nenkaffee… 
Bekommt der Körper zu wenig Kalzium durch die Nahrung, holt er es sich vom Knochen! Nächtli-
che Knochenabbauprozesse können durch kalziumreiche Spätmahlzeiten reduziert werden. 
 
 

 Dr. med. univ. Angelika Reitböck 

 

Gesunde Gemeinde 

Klaus an der Pyhrnbahn 



Der Heizkostenzuschuss beträgt 140,00 Euro bzw. 70,00 Euro. Die Antragsfrist läuft von 27. De-
zember 2012 bis 15. April 2013. Es werden die Einkommensverhältnisse des Jahres 2012 be-
rücksichtigt: Der Heizkostenzuschuss wird Ende des Monats ausbezahlt, in dem der Antrag abge-
geben wird. Alleinstehende bis zu einem Einkommen von Euro 837,63 und Ehepaare bis zu ei-
nem Einkommen von Euro 1.255,89 sind anspruchsberechtigt. Je Kind kann das Einkommen um 
158,31 Euro überschritten werden. Anträge können in den Amtsstunden am Gemeindeamt und 
bei den Amtstagen in Steyrling (jeweils Donnerstag von 15:00 bis 16:00 Uhr) unter Beibringung 
des Einkommensnachweises bei Frau Christiane Rohregger gestellt werden. Zusätzlich werden 
allen Heizkostenzuschussbeziehern sofort Gutscheine vom Dorfladen in der Höhe von 160,00 
Euro übermittelt. Diese Unterstützung wird von der „Ursula von Sydow Privatstiftung“ ermöglicht. 
Nützen Sie diese einmalige Möglichkeit! 

Tipp des Bürgermeisters: Heizkostenzuschuss 2012/2013 

Helferinnen und Helfer gesucht 

Der starke Schneefall im Dezember hat manche Gemeindebürger/innen sehr stark gefordert. Um 
bei diesen Extremereignissen eine Unterstützung zu haben, sucht die Gemeinde Helferinnen und 
Helfer, die bei Schneeräumarbeiten und anderen notwendigen Arbeiten hilfesuchenden Gemein-
debürgern beiseite stehen. Selbstverständlich werden diese Hilfeleistungen finanziell abgegolten. 
Wer sich vorstellen kann, in diesem Sinne für die Gemeinschaft bezahlte Hilfstätigkeiten durchzu-
führen, kann sich am Gemeindeamt unter 07585/255 melden. Falls wer Bedarf an Unterstützung 
hat (Schneeschaufeln, Brennholzversorgung, Einkauf, ….), kann sich ebenfalls am Gemeindeamt 
melden. Es wird versucht, die Tätigkeiten unbürokratisch zu koordinieren. 
 

Helfen wir zusammen, dass die hohe Lebensqualität in unserer Gemeinde auch in Zukunft ge-
währleistet ist. Ein Dank an alle, die dazu aktiv beitragen! 

Adventmarkt Lokschuppm Klaus 

Der traditionelle Adventmarkt beim Lokschuppm Klaus fand wiederum 
am 8. Dezember statt. Organisatorin Theresia Zeitlinger gelang es wie-
der einen bunten Mix an Austeller/Innen zu organisieren. Das Rah-
menprogramm der örtlichen Vereine aus Klaus und Steyrling, sowie 

die Kinderbetreuung und die perfekte Gastronomie sicherten den hohen Stellenwert des Advent-
marktes ab. Ein besonderer Dank gilt Frau Theresia Zeitlinger, die den Adventmarkt heuer zum 
letzten Mal organisiert hat. Unter der Führung von Frau Zeitlinger hat sich der Klauser Advent-
markt qualitativ bestens weiterentwickelt. Die Gemeinde sucht für nächstes Jahr eine neue Orga-
nisatorin bzw. einen Organisator für den Adventmarkt. Falls Sie Interesse haben, bitte um Rück-
meldung bei Frau Zeitlinger oder Bürgermeister Rudolf Mayr. 

Gemeindeweihnachtsfeier 

Die Gemeindeweihnachtsfeier für unsere ältere Generation 
wurde vom Sozialausschuss gemeinsam mit der Musikvolks-
schule Klaus gestaltet. Neben dem musikalischen Adventka-
lender und gemeinsamen Musizieren stand vor allem das 
persönliche Gespräch der zahlreichen Besucher/innen im 
Vordergrund. Ein Danke an den Gasthof Schinagl, die Mu-
sikvolksschule Klaus mit Leiterin GV Andrea Stadler und alle 
Beteiligten für diesen gemütlichen Nachmittag.  



Anrainer einer bebauten Liegenschaft im Ortsgebiet sind verpflichtet, den 
Gehsteig oder Gehweg in einem Abstand bis zu 3 Meter von ihrem Grund-
stück in der Zeit von 6.00 – 22.00 Uhr zu räumen bzw. zu streuen. Ausge-
nommen sind unbebaute landwirtschaftliche Flächen. Bei andauerndem 
Schneefall ist dies aber nur in eingeschränktem Ausmaß möglich und zumut-
bar. Gesetzlich geregelt ist diese Anrainerpflicht im § 93 der StVO. 
Beachten sie auch die Verpflichtung zur Entfernung von Eis- und Wächtenbil-
dungen auf Dächern entlang öffentlicher Straßen. Das dauerhafte Aufstellen 

von Absicherungsstangen entlang der straßenseitigen Hausfront entbindet weder von der Ver-
pflichtung zur Entfernung der Eiszapfen bzw. Schneewächten noch von der Haftung. 
Wir weisen sie darauf hin, dass das Abladen von Schnee auf allen Landes– sowie Ge-
meindestraßen ausnahmslos verboten ist! Die Gemeinde Klaus an der Pyhrnbahn unterstützt 
sie wie in den vergangenen Jahren bestmöglich, kann sie aber von der gesetzlichen Verpflich-
tung nicht entbinden. 

Räum– und Streupflicht auf Gehsteigen 

Keine Müllgebührenerhöhung 2013 durch ASZ-Nutzung 

Möglich ist das durch weniger Restmüll und die Speiseresteentsorgung in der Biotonne! 
Metalle, Glas, Karton, Papier, Elektrogeräte, Chemikalien, Altkleider, Hartkunststoffe und sämtli-
che Kunststoffe wie z.B. Luftmatratzen, Schwimmtiere, Planschbecken, Gummi, PVC, Abdeck- 
und Baufolien sowie Baukunststoffe können im ASZ kostenlos werden. 
Je weniger Restmüll von zu Hause abgeführt werden muss, desto weniger hoch sind die Zahlun-
gen an den Bezirksabfallverband. Ein Danke an Anita Herndl und Martina Senoner, die stets mit 
ihrer freundlichen und kompetenten Art alle Kunden des ASZ Klaus 
bei der Reststoffentsorgung unterstützen.  
Ein kleiner Tipp: Nutzen Sie den Öli um auch bei den Kanalwartungs-
arbeiten Einsparungen zu ermöglichen. Den Öli gibt es gratis im ASZ 
um Ihre Speisefette und Ölreste aus dem Küchenbereich nicht in das 
Kanalnetz einzuleiten.  
Daher ASZ nutzen und Geld in Form von Müllgebühren sparen! 

Oberösterreichs Kanäle und Kläranlagen müssen viel aushalten: 6000 Tonnen Rechengut und 
4500 Tonnen Kanalräumgut müssen jedes Jahr entsorgt werden. Und das nur, weil einige (auch 
in unserer Gemeinde) die Kloschüssel quasi als Mistkübel missbrauchen. Lebensmittel, Speise-
reste, Hygieneartikel und sogar Tierkadaver landen im Kanal! Neben den Entsorgungskosten, 
die über die Gebühren abgedeckt werden müssen, ist auch die Funktionsfähigkeit der Abwasser-
entsorgung gefährdet. Kanäle und Pumpwerke werden verstopft, dies reduziert die Entwässe-
rungssicherheit: Es kommt zu verstärkten Überstau- und Rückstauproblemen in Gebäuden, de-
ren Beseitigung und Schadensbehebung zusätzliche Kosten für unsere Gemeindebürger auslö-
sen. Vielfach werden auch die üblen Gerüche aus dem Kanal durch diese falsche Entsorgung 
hervorgerufen. 
 

Gemeinsame Initiative 
Damit soll bald Schluss sein: „Denk´KLObal, schütz´den Kanal!“ eine gemeinsame Initiative des 
Landes und der Gemeinden klärt nun auf. Das Ziel: durch Bewusstseinsbildung in der Bevölke-
rung Fehlwürfe und Einleitung von Fremdwasser und Fetten in die Kanalisation zu reduzieren 
und so die Funktionsfähigkeit der Kanalanlagen auf Dauer zu gewährleisten sowie Betriebskos-
ten zu sparen. Jeder und jede Einzelne kann dazu beitragen und hat somit selbst Einfluss auf die 
Gebühren- einer Erhöhung kann damit wie bei der Müllentsorgung entgegengewirkt werden. Ein 
Danke für die Aufklärungsarbeit an GV Werner Graßegger, der in beiden Volksschulen der Ge-
meinde bereits diese Initiative den Schüler/innen und Lehrpersonen vorgestellt hat. 
Daher Fehlwürfe in den Kanal vermeiden und Geld in Form von Kanalgebühren sparen! 
Infos auf www.klobal.at. 
 

Schützen Sie unseren Kanal 

http://www.klobal.at


Frohe Weihnachten 

und ein erfolgreiches 

neues Jahr 2013 

Der Vorstand vom Verein „wir für uns“ 
und die Belegschaft des Dorfladens be-
danken sich bei ALLEN, die mit ihrem 
Einkauf einen Beitrag 
„zur Erhaltung der Nahversorgung – 
zur Sicherung der Lebensqualität“ 

leisten. 
  

Faschingsumzug am 10.2.2013, 13.00 Uhr, 

Zugteilnehmer bitte anmelden: ramian@pptv.at 

Faschingsgilde Steyrling 

Die Faschingsgilde Steyrling lädt am 5. Jänner 2013 um 20:00 Uhr ins 

Gasthaus Kerschbaumer zum Krönungsball ein. 

Seit Mitte Dezember hat DGKS Eleonore Rebhandl, die eine zu-
sätzliche Spezialausbildung für Wundbehandlung hat, das Gebiet 
von DGKS Heidemaria Habersack übernehmen. Frau Habersack 
geht in den wohlverdienten Ruhestand. Sie möchte sich auf die-
sem Weg bei allen Klienten, Angehörigen und besonders bei 
Frau Dr. Reitböck und ihrem Team, für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Frau Rebhandl Eleonore freut sich schon sehr in die-
sem Gebiet tätig zu sein, und ihnen mit Rat und Tat zur Verfü-
gung zu stehen. 
Kontaktadresse 07582-63581-23/Montag bis Freitag von 8-12 Uhr. 

Mit freundlichen Grüßen DGKS Habersack Heidemaria 

Personalwechsel in der Mobilen Hilfe und beim Roten Kreuz 

Wohnungen 

LAWOG  Steyrling 200  Wohnung Nr. 5 
Größe: 85 m² Miete: € 591,20  Kaution: € 1.768,96  umgehend beziehbar, 2 OG 
 
 

GIWOG  Klaus 130   Wohnung Nr. 1 

Größe: 69 m² Miete: € 451,53  Kaution: € 1.310,00  umgehend beziehbar, EG 



Jahreshauptversammlung der Bergrettung-Steyrling 

Am 30. November 2012 versammelten sich die Mitglieder der Bergrettung Steyrling um die Jah-
reshauptversammlung abzuhalten. Im Zuge dieser Versammlung wurden auch die anstehenden 

Wahlen der Funktionäre abgehalten. Bürgermeister 
Dipl.-Päd. Rudolf Mayr war als Wahlleiter vor Ort. Das 
Wahlergebnis: Ortsstellenleiter Herndl Harald, Stellver-
treter Rohregger Manfred, Einsatzleiter Tatschl Thomas, 
Stellvertreter Priller Peter, Schriftführerin Roidinger Me-
lanie und Kassiererin Herndl Andrea. 

Skibus – Saison 2012/13 

 Alle Skibusse und Linienbusse halten an 
den offiziellen Bushaltestellen auch 
wenn in der Zeitspalte keine Zeiten ein-
getragen sind 

 Gratis Skibusbenützung nur mit SKI – 
od. LANGLAUFAUSRÜSTUNG mög-
lich! 

 Für geschlossene Skigruppen stehen die              
Skibusse NICHT zur Verfügung 

THL-Prüfung der FF-Steyrling 

Am 10. November 2012 zeigten 11 Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Steyrling, sowie zwei 
Kameraden der „Nachbar-Feuerwehren“ Klaus und Frauenstein was sie während den THL-
Übungen gelernt hatten. Das Ergebnis kann sich sehen lassen, insgesamt wurden 2 goldene, 3 
silberne und 8 bronzene Abzeichen verliehen. Die Freiwillige Feuerwehr Steyrling ist seit dieser 
Prüfung wieder die einzige Feuerwehr im ganzen Bezirk Kirchdorf, die mit Stolz und Freude sa-
gen kann, dass jedes aktive 
Mitglied zumindest das THL-
Abzeichen in Bronze hat. 
Die Feuerwehr bedankt sich 
recht herzlich bei dem Bewer-
terteam für den reibungslosen 
Ablauf dieser Prüfung und gra-
tuliert allen recht herzlich. 

Information Jugendtaxi 

Das Jugendtaxi in der Gemeinde Klaus verlängert den Probebetrieb für ein weiteres halbes Jahr! 
Jugendtaxikarten von Willi‘s Taxi können noch immer kostenlos auf der Gemeinde abgeholt oder 
per E-Mail angefordert werden. (info@gemeinde-klaus.at) 



Ab Jänner 
2013 werden 
nur mehr 
Restmüllton-
nen mit dem 
ausgeschick-
ten Aufkleber 
abgeholt.  

14-tägig, jeweils Donnerstag: 4-wöchig, jeweils Donnerstag: 
03. Jänner  18. Juli 7. Jänner 
17. Jänner 01. August 14. Februar 
31. Jänner 16. August (Freitag) 14. März 
14. Februar 29. August 11. April 
28. Februar 12. September 10. Mai (Freitag) 
14. März 26. September 06. Juni  
28. März 10. Oktober 04. Juli 
11. April 24. Oktober 01. August 
25. April 07. November 29. August 
10. Mai (Freitag) 21. November 26. September 
23. Mai 05. Dezember  24. Oktober 
06. Juni  19. Dezember 21. November 
20. Juni  02. Jänner 2014 19. Dezember 
04. Juli  16. Jänner 2014 16. Jänner 2014 

01.01.2013 Dr. Renate Berger Kirchdorf Tel.: 07582/62072 
06.01.2013 Dr. Laszlo Czajlik Wartberg Tel.: 07587/6916 
13.01.2013 Dr. Friedrich Pramhofer Schlierbach Tel.: 07582/83020 
20.01.2013 Dr. Armin Dorninger Micheldorf Tel.: 07582/62536 
27.01.2013 Dr. med.dent. Beate Scherrer Molln Tel.: 07584/79200 

01.01.2013 Dr. Martin Gärtner Molln Tel.: 07584/2223 
05.01.-06.01.2013 Dr. Angelika Reitböck Klaus Tel.: 07585/214 
12.01.-13.01.2013 Dr. Eckhart Otmar Leonstein Tel.: 07584/2121 
19.01.-20.01.2013 Dr. Angelika Reitböck Klaus Tel.: 07585/214 
26.01.-27.01.2103 Dr. Caroline Kranzl Molln Tel.: 07584/79222 

Ärztedienste Jänner 2013 

Termine Jänner 2013 

Zahnärztedienste Jänner 2013 

Datum Verein/Organisation Veranstaltung 
24.12.2012 MV– Steyrling Weihnachtsblasen, Brunnental 17:00 Uhr 
 VS-Steyrling 18:00 Uhr  
24.12.2012 MV-Klaus Weihnachtsblasen, MVS Klaus 17:00 Uhr 
05.01.2013 Faschingsgilde Steyrling Krönungsball, 20:00 Uhr, Gasthaus Kerschbaumer 
05.01.2013 Sportausschuss der Gemeinde Gemeindemeisterschaften im Stockschießen 
19.01.2013 Naturfreunde Steyrling-Klaus Pyjamaparty, Gasthaus Schinagl 
20.01.2013 Gemeinde Volksbefragung „Wehrpflicht“, 07:00-12:00 Uhr 
  Gemeindeamt Klaus und Kindergarten Steyrling 
ab 25.01.2013 Steyrlingerhof Italienische Tage, mit Carmine Desiderio 
25.01.2013 Pensionistenverband Steyrling- Maskenball, 14:00 Uhr, Gasthaus Schinagl 
 Klaus-St.Pankraz 
26.01.2013 Naturfreunde Steyrling-Klaus Tages Ski/Schwimmfahrt 

Aufgrund der positiven Rückmeldungen aus dem letzten Jahr, findet auch heuer wieder ein Fa-
milien–Weihnachtsgottesdienst am 24.12.2012 um 15:00 Uhr unter der musikalischen Mitwir-
kung der Jugendband „Soul Devotion“ in der Pfarrkirche Steyrling statt. Jeder ist dazu recht 
herzlich eingeladen. 

Familien–Weihnachtsgottesdienst mit Jugendband 

Müllabfuhrplan 2013 

Im Rahmen der Gesunden Gemeinde findet am 14.01.2013 um 19:30 Uhr 
ein Vortrag zum Thema „Sei gut zu Dir, wir brauchen Dich“ in der Volks-
schule Steyrling statt. Referentin Frau Margit Lohr freut sich über alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. 

Vortrag - Gesunde Gemeinde 

Ordination Dr. Angelika Reitböck 

Während den Feiertagen hat die Ordination von Frau Dr. Angelika Reitböck am Montag 24.12.2012, 
Samstag 29.12.2012 und Montag 31.12.2012 geschlossen. 


